
Protokoll zur Sitzung des PGR am 06.10.21 
 im Pfarrsaal von  St. Joseph von 19.35 – 21.40Uhr 

Anwesend:          Markus Becker, André Roth, Stefan Fischer, Maria Schwarz, Bettina Burzlaff,  
                               Andreas Mersch, Jürgen Dreher, Hans Gerd Grevelding, Klaus Fiebig 
 

Entschuldigt:        Michaela Fischer, Anne Fischer, Maximilian Pfeiffer, Daniel Bekono 

Sitzungsleitung:  Bettina Burzlaff 

Protokollant:        Klaus Fiebig 

 

TOP 1 : Begrüßung und Vorstellung Frau Schwarz 

Frau Burzlaff eröffnet die Sitzung mit der Vorstellung der neuen Pastoralreferentin Maria Schwarz 

und bittet, zum besseren gegenseitigen Kennenlernen, um ein Vorstellen der weiteren Anwesenden. 

 

TOP 2:  PGR WAHL – aktueller Stand,  Werbung, Termine 

Herr Kirchholtes ist Wahlvorstand für PGR Und KV Wahl. Wahltermine am 6. Und 7.11., 

 Briefwahl ist möglich. Es wird eine „Bestätigungswahl“ werden, da weniger Kandidaten als die 

eigentlich benötigte Anzahl zur Verfügung stehen. 

Zur besseren Werbung soll ein Plakat mit Fotos der Kandidaten erstellt werden. Frau Burzlaff klärt, 

wohin die Fotos geschickt werden sollen. (Es ist mittlerweile dahingehend geklärt, dass die Fotos an 

Herr Kirchholtes geschickt werden sollen) Desweiteren soll in einem Text im „Aktuell“ auf die Wahl 

hingewiesen und deren Bedeutung erklärt werden. Einen Text dazu wird Frau Burzlaff erstellen. 

Die konstituierende Sitzung des neu gewählten PGR soll am Dienstag, den 30.11.21 im Forum Deutz 

stattfinden 

Anhängend folgt eine Terminübersicht für die geplanten Treffen des neuen PGR sowie des PGR 

Vorstandes.  Auch ein mögliches Klausurtreffen des PGR ist terminiert. 

 

TOP 3: Berichte und Aktuelles – Sakramente aktueller Stand – Bericht aus der Dekanatsrunde 

 Jubiläum Heribert – 3-G-Regel im Gottesdienst 

 

-Die Erstkommunion wurde von allen als sehr gelungen beschrieben, man war voll des Lobes über die 

abgehaltenen Messen und die in Poll erfolgte Videoübertragung des Gottesdienstes. 

-Die Firmvorbereitung läuft ebenfalls gut, es sind 30 Firmlinge angemeldet. Frau Schwarz und Herr 

Mersch sind ganz angetan von der aktuellen Gruppe in Bezug auf Aufmerksamkeit und Disziplin im 

Gottesdienst und beim Treffen. 

Die Firmung wird am 15.12.21 um 17.30h in St. Heribert sein. 



-Frau Burzlaff und Herr Fischer berichten von einem guten Treffen mit viel Erfahrungsaustausch und  

dem durchaus positiven Feedback der anderen PGRs zum eingeschlagenen Weg, sowie der 

Erkenntnis, dass vieles gut funktionierendes  in den Gemeinden erhalten bleiben soll und aber auch 

pfarrübergreifende Gremien/ Gruppen geschaffen werden sollen z.B. zur Gottesdienstvorbereitung. 

Es wird ein Vorschlag von Herr Meurer zur Nutzung des ehemaligen „Jugendheimes“ in der 

Adolphstrasse vorgetragen. Es geht um die Unterbringung benachteiligter Jugendlicher. Ein Konzept 

zum Betreiben und ein externer Geldgeber für Umbau des Projektes wären vorhanden. 

Es erfolgt ein einstimmiger Beschluss des PGR zu einem gemeinsamen Treffen des KV und des PGR  

mit Herrn Meurer. (Beschluss siehe Anhang) 

 

Das Heribert Jubiläum hat sehr unter den Corona Folgen gelitten. Viele Veranstaltungen mussten 

abgesagt werden. 

Umso erfreulicher ist, berichtet Herr Grevelding, der Zuspruch  zu der Ausstellung in der 

Schatzkammer St. Heribert. 

Am 24.10. kommt eine Gruppe mit 40 Personen aus Anrath zum Gegenbesuch. 

 

Zur kommenden 3-G-Regel ab dem Wochenende 9/10.10.21: 

 Ab diesem Datum ist keine vorherige Anmeldung zum Gottesdienst mehr nötig. 

 Kontrolle der Impf- / Testnachweise am Eingang  

In St. Heribert wird das Seitenschiff auf der Tabernakelseite auch ungeimpften zur Verfügung stehen. 

 

TOP 4:  Reflexion der vergangenen Wahlperiode 

Anhand der von Pfarrer Dreher bei der letzten PGR Sitzung verteilten Ausweretungsbögen wird in 

großer Runde ein durchaus positives Fazit der vergangen Wahlperiode gezogen. In vertrauensvoller 

und konstruktiver Zusammenarbeit hat man doch einiges erreicht, wie z.B. das verabschiedete 

Pastoralkonzept. Es wird bekräftigt, dass ein PGR wichtig als Bindeglied zwischen Hauptamtlichen 

und Gemeinde wichtig und nötig ist. Als Verbesserungswürdig wird die Kommunikation zwischen den 

einzelnen Ebenen benannt. 

 

Anlage 

Beschluss zu ehemaligem Jugendheim Adolphstrasse 

 



Text des einstimmig getroffenen Beschluss zum Jugendheims Adolphstrasse: 

Für das frühere Jugendheim  St. Heribert in der Adolphstrasse wird derzeit die weitere Verwendung 
geprüft. 

Es liegt ein Konzept des SKM für ein Jugendwohnheim vor, ebenso wie das Angebot einer sehr 
großen Spende durch einen privaten Investor zur Finanzierung des Projektes. 

Der PGR bewertet dieses Projekt als sehr vielversprechende Perspektive für das Jugendheim und 
die soziale Ausrichtung unserer Kirche vor Ort. 

Daher hat der PGR heute einstimmig beschlossen, dieses Projekt gemeinsam mit dem 
Kirchenvorstand Deutz voranbringen zu wollen. 

Ein ähnliches Projekt hat die Kirchengemeinde Höhenberg/Vingst vor Jahren realisiert und verfügt 

daher über entsprechende Erfahrung. 

Um bei uns zu einer guten Entscheidungsfindung zu gelangen, die alle Chancen darlegt, aber auch 
alle Bedenken ernsthaft aufnimmt, wird Pfarrer Dreher gebeten, einen gemeinsamen Termin mit KV 
Deutz und PGR zu koordinieren, zu dem Pfarrer Meurer und der Heimleiter eingeladen werden um 

von Ihren Erfahrungen zu berichten und ggfls. anstehende Fragen zu beantworten. 

  

 


